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Abteilung Betriebstechnik  Anlage 2.0 
 
Bescheinigung über die Freigabe bei Arbeiten in Bereichen mit automatischen Brandmeldern auf dem Campus (ohne FME)  
 

Dieser Freigabeschein ist für alle Arbeiten im Sinne einer Instandhaltung, Renovierung, Rekonstruktion und Baumaßnahme erforderlich, welche z. B. 
bei Arbeiten mit offener Flamme, Staubentwicklung, Rauchentwicklung und Wärmeentwicklung stattfinden.  
Es ist in jedem Fall eine Freigabe durch das Sachgebiet Kommunikationstechnik, Tel.: 67 18500 bzw. Fax: 67 11158 mindestens zwei Arbeitstage 
vor Arbeitsaufnahme zu beantragen. Sind keine automatischen Brandmelder vorhanden, entfallen die Ziffern 3 bis 6.  
Bei Auslösen der Melder in diesem Bereich und der damit verbundenen Alarmierung der Feuerwehr dient diese Bescheinigung als Nachweis.  
Die Kosten für den Feuerwehreinsatz werden bei Nichtbeachtung dieser Freigabebescheinigung dem Verursacher in Rechnung gestellt.  
 

1.  Gebäude:                           
   
Raum: 
  
Bereich:  
 

2. Automatischer Brandmelder vorhanden/nicht vorhanden 
  
Abschaltung erforderlich : ja / nein 
  
Brandmelder-Nr. 
  

3.   
Beginn der Arbeiten:                                      Datum/Uhrzeit 
 
 
 

        Firma Unterschrift  
 

(betriebsübliche Arbeitszeit von 7:00 bis 16:00 Uhr)  

4. Freischaltung erfolgt am:                                        Datum/Uhrzeit   
 
Durch:                                                                     Name  
 
 
                                                                                Unterschrift  

5.   
Ende der Arbeiten:                                         Datum/Uhrzeit 
 
             
 
 

Firma Unterschrift Rufnummer (Handy)  

6. Zuschaltung erfolgt am: Datum/Uhrzeit  
 

    Durch:                                                                 Name  
 
 
                                                                               Unterschrift  

 

Bitte beachten!!! Beantragung per Fax: 0391/ 67-11158  
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Abteilung Betriebstechnik  Anlage 2.1 
 

Bescheinigung über die Freigabe bei Arbeiten in Bereichen mit automatischen Brandmeldern für Haus 91 auf dem Campus Leipziger Straße 44  
 

Dieser Freigabeschein ist für alle Arbeiten im Sinne einer Instandhaltung, Renovierung, Rekonstruktion und Baumaßnahme erforderlich, welche z. B. bei 
Arbeiten mit offener Flamme, Staubentwicklung, Rauchentwicklung und Wärmeentwicklung stattfinden.  
Es ist in jedem Fall eine Freigabe durch das Sachgebiet Kommunikationstechnik, Tel.: 67 18500 bzw. Fax: 67 11158 und 17909 mindestens zwei 
Arbeitstage vor Arbeitsaufnahme zu beantragen. Sind keine automatischen Brandmelder vorhanden, entfallen die Ziffern 3 bis 6.  
Bei Auslösen der Melder in diesem Bereich und der damit verbundenen Alarmierung der Feuerwehr dient diese Bescheinigung als Nachweis.  
Die Kosten für den Feuerwehreinsatz werden bei Nichtbeachtung dieser Freigabebescheinigung dem Verursacher in Rechnung gestellt. 
  
 

1.  Haus:                          91, IBIO 
   
Raum: 
  
Bereich:     Campus Leipziger Straße 44 
 

2. Automatischer Brandmelder vorhanden/nicht vorhanden 
  
Abschaltung erforderlich : ja / nein 
  
Brandmelder-Nr. 
  

3.  Beginn der Arbeiten:                                      Datum/Uhrzeit 
 
 
 

        Firma Unterschrift  
 

(betriebsübliche Arbeitszeit von 7:00 bis 16:00 Uhr) 
  

4. Freischaltung erfolgt am:                                        Datum/Uhrzeit   
 
Durch:                                                                     Name  
 
 
                                                                                Unterschrift  

5.   
Ende der Arbeiten:                                         Datum/Uhrzeit 
 
             
 
 

Firma Unterschrift Rufnummer (Handy)  

6. Zuschaltung erfolgt am: Datum/Uhrzeit  
 

    Durch:                                                                 Name  
 
 
                                                                               Unterschrift  

 
Bitte beachten!!! Beantragung per Fax: 0391/ 67-11158 und 0391/ 67-1790  
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Otto -vo n-Guericke-Universität Magdeburg Dezernat 4 - Technik und Bauplanung           Anlage 3

Abteilung: Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten

Erlaubnisschein für Schachtarbeiten
(gilt nur für die Liegenschaften der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg)

Voraussetzung für die Erteilung einer Schachterlaubnis durch die OvGU ist die Vorlage 
der Schachtgenehmigungen sämtlicher öffentlicher Versorgungsträger

1. Allgemein
1.1. Antragsteller (Planungsbüro/Bauausführender Betrieb):

1.2. Bezeichnung der Baumaßnahme und des O bjektes/Gebäudes/Fläche:

1.3. Bezeichnung der beigefügten Unterlagen/Lagepläne aus denen der Bereich, 
wo die Erdarbeiten ausgeführt werden sollen, ersichtlich ist.

1.4. Bauausführender Betrieb (Firmenname, Anschrift u.Te l.-Nr.): 
 

 

Verantwortlicher Bau le ite r:
T el.-Nr.  

1.5. Verantwortlicher Mitarbeiter der Otto-von-Guericke-Universitä t Magdeburg, der bei Änderungen
der Bedingungen d ieser Erlaubnis zu inform ieren ist:
Nam e:
T el.-Nr.
G ebäude/Zi.-Nr.:

2. Erlaubnis 
2.1. Leitungen im Bereich der Erdarbe iten vorhanden:    ja     nein

Handschachtung im Bereich der Ltg.  erforderlich!

2.2. Arten der vorhandenen Leitungen:
 

 

 

D ie  Lage der Le itungen können den jeweils be igefügten Lageplänen entnommen werden. Lage und/oder T iefe 
können sich  durch bauliche Maßnahmen verändert haben.
Die  tatsächliche Lage und/oder Tiefe  im  Baubereich ist durch fachgerechte Erkundungsmaßnahm en - z.B. 
Ortungsgeräte und Querschläge und Suchschachtungen  - festzustellen. Genere ll gilt, die  T rasse ist vor 
Baggere insatz mit einem Kabelsuchgerät abzugehen.
Jeder bauausführende Betrieb hat mit dem Vorhandensein zusätzlicher Leitungen zu rechnen und die 
erforderliche Sorgfalt zu wahren.
Bei Erdarbeiten im Kreuzungs- und Näherungsbereich zu Leitungen - Mindestabstand von 
2,00 m - ist nur offene Bauweise in Handschachtung zulässig. Maschinelle Arbeitsgeräte 
sowie spitze und scharfe Werkzeuge dürfen nicht verwendet werden.
Rohrvortriebs-, Bohr- und Ram marbeiten (Spundwände, Pfähle  usw. ) sind be i Trassenbegehungen vor Ort 
mit dem leitenden Mitarbe iter der Abteilung Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten der Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg abzustimmen. Die  Anwesenheit e ines le itenden Mitarbeiters der O tto-von-G uericke-
Universität Magdeburg auf der Baustelle entbindet den bauausführenden Betrieb  n icht von se iner 
Verantwortung im Schadensfa ll.
Freigelegte  Leitungen sind gegen jegliche Beschädigung (auch einfrieren und Isolationsschäden) zu schützen 
und gegen Lageveränderungen fachgerecht zu sichern. 
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2.3. Zusätzlich einzuhaltende Sicherheitsmaßnahmen:

Die Belehrung der Mitarbeiter des bauausführenden Betriebes über den Inhalt dieses 
Erlaubnisscheines hat schriftlich vor Arbeitsaufnahme zu erfolgen. 
 
Spezielle Festlegungen:    

ACHTUNG !
Der Lageplan ist nach Beendigung der Bauarbeiten mit Eintragungen über die 
ausgeführten Baumaßnahmen zurückzugeben. Sollte dies nicht erfolgen, wird 
auf Kosten des bauausführenden Baubetriebes eine Vermessung durchgeführt.

 
2.4. Wird trotz aller Sorgfalt eine Elektroleitung, wenn auch geringfügig, beschädigt, so ist unverzüglich

folgender verantwortlicher Mitarbeiter der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
zu benachrichtigen:
Name: Herr Rohkamm
Tel.-Nr. 67 12397 / 0175-9609116
Gebäude/Zi.-Nr.: 27 / 206

2.5. Neu verlegte Leitungen sind in den übergebenen Unterlagen in ihrer tatsächlichen Lage  
und/oder Tiefe einzutragen. Diese Unterlagen sind nach Abschluß der Arbeiten im Dezernat 
Technik und Bauplanung; Abt. Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten; Gebäude 43, Zimmer 203,  
abzugeben.

Der Erlaubnisschein ist gültig

vom: bis
(Datum) (Datum)

Magdeburg, den
(Datum) Dezernat Technik und Bauplanung

(Unterschrift)
  
Verlängerung

vom:  bis
(Datum) (Datum)

Magdeburg, den
 (Datum) Dezernat Technik und Bauplanung

(Unterschrift)

Erlaubnisschein für Schachtarbeiten erhalten:

Verantwortlicher Bauleiter des bauausführenden Betriebes

   
(Datum) (Name in Druckschrift)
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            Anlage 4 
 
Bestätigung zur Freischaltung von Versorgungsleitungen 
 
 
Hiermit bestätige ich, dass die durch Skizze dargestellte Leitung für 
 
Gas  Elektroenergie  Warm- bzw. Kaltwasser (nicht zutreffendes 
streichen) 
 
im Bereich von bis 
 
 
 
 
 
ab          (Datum und Uhrzeit eintragen) 
 
 
spannungs- bzw. drucklos und entleert ist. 
 
Die Freischaltung wurde durch  
technisch realisiert. 
 
 
Die Arbeiten hat ausgeführt: 
 
Eine versehentliche vorzeitige Inbetriebnahme wird verhindert durch folgende Maßnahmen: 
 
 
 
 
 
Gewerkeleiter         Skizze auf der Rückseite 
 
 
Den Abschluss der Arbeiten an oben beschriebener Versorgungsleitung der  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg bestätigt 
 
 
 
Firma bzw. Struktureinheit 
 
Die Versorgungsleitung kann ab      (Datum und Uhrzeit) 
 
in Betrieb genommen werden. 
 
 
Magdeburg, 
     Name     Unterschrift 




